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UNTERKÜNFTE

Klassenfahrt nach Dänemark
Danhostels sind Familien- und Jugendherbergen in Dänemark. Zur Danhostel-Kette gehören 

insgesamt 62 Unterkünfte unterschiedlichster Art.

Dänemark – die alte Heimat der Wikinger, 
das Zuhause der Olsenbande und ein König-
reich – ist Deutschlands nördlicher Nachbar 
und ein beliebtes Ziel für Klassenfahrten. 

Alle dänischen Regionen bieten Raum 
und Natur für eine erlebnisreiche Klassen-
fahrt: In einer abwechslungsreichen Land-
schaft mit Wäldern, Feldern und Heideland 
finden sich ausreichend Gelegenheiten zum 
Wandern und Radfahren. Viel Sehenswertes 
gibt es in den pulsierenden Städten, wie bei-
spielsweise Kopenhagen, Aarhus und Aal-
borg, zu entdecken. Mehr als 400 kleine und 
große Inseln laden zum Inselhopping ein. 
Außerdem sind an Nord- und Ostsee rund 
siebentausendvierhundert Kilometer lange 
Strände vorhanden. In Dänemark ist man 
nirgends weiter als fünfzig Kilometer von 
Nord- oder Ostsee entfernt. Die Landschaft 
der eher rauen Nordseeküste zwischen 
deutsch-dänischer Grenze und Skagen im 
hohen Norden des Landes ist geprägt vom 
Meer und den Gezeiten. Hier gibt es end-

lose Strände, weite Dünenlandschaften, 
Steilküsten, das Wattenmeer und Fjorde. Als 
etwas milder und ruhiger gilt die dänische 
Ostseeküste. Strände und Küsten in Jütland 
sind familienfreundlich und flacher als im 
Westen. 

Eine der Unterkunftsmöglichkeiten für 
Schulklassen, die Dänemark im Rahmen 
einer Klassenfahrt besuchen, sind die Dan-
hostels – Familien- und Jugendherbergen 
in Dänemark. Diese Herbergen, welche sich 
entweder in privater, öffentlicher oder kom-
munaler Hand befinden oder als Stiftung 
betrieben werden, sind alle Mitglieder der 
Danhostel-Kette. Dabei handelt es sich um 
eine Organisation, die für die Instandhal-
tung und Weiterentwicklung der Herbergen 
arbeitet. Dem Vorstand der Danhostel-Kette 
gehören Vertreter der Herbergsleiter und 
der Herbergsnutzer an. Insgesamt gibt es 
9 Vorstandsmitglieder. Hauptaufgabe des 
Vorstands ist die Produktentwicklung und 

das Marketing. Wobei das Ziel darin besteht, 
Unterkünfte mit einheitlich guter Qualität zu 
schaffen, ohne dass das Individuelle jeder 
einzelnen Herberge verlorengeht. Berück-
sichtigung finden hierbei das Bedürfnis der 
Gäste nach zwanglosem, gemütlichem und 
sozialem Beisammensein, Erlebnissen und 
Aktivitäten sowie nicht zuletzt einer erhol-
samen Nachtruhe. Außerdem soll jede 
moderne Herberge auch den Rahmen für 
Seminare bieten.

Das Spektrum der Herbergen, in Bezug 
auf Aussehen, Einrichtung, Atmosphäre 
und Lage, ist breit gefächert. Manche Unter-
künfte befinden sich zentral in den Städten 
und andere weiter draußen auf dem Lande 
oder am Wasser.

Sämtliche Danhostel-Herbergen, aktuell 
62 Häuser, sind offiziell nach einem Sterne-
System mit maximal 5 Sternen klassifiziert. 
Für die Klassifikation spielen insgesamt  
32 Kriterien eine Rolle. Diese beziehen sich 
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Kontakt
Danhostel Danmarks Vandrerhjem

Vodroffsvej 32
1900 Frederiksberg, Dänemark

Telefon +45 3331 3612
danhostel@danhostel.dk

www.danhostel.dk/de

hauptsächlich auf Zimmer, Gemeinschafts-
einrichtungen und grundlegende Servicean-
gebote.

Alle Häuser verfügen über Einzelzimmer 
und Familienzimmer, oft mit eigenem Bad 
und WC ausgestattet, und über Zimmer für 
bis zu 8 Personen, denn die Herbergen sind 
vor allem auch auf Gruppen eingerichtet. 
Zudem sind Gemeinschaftsräume vorhan-
den.

Geführt werden die Häuser von einem 
Herbergswirt oder einem Paar. Die Her- 
bergseltern haben meist umfassende 
Kenntnisse die Umgebung betreffend und 
können gute Ausflugsmöglichkeiten emp-
fehlen.

Bezüglich der Verpflegung bieten alle 
Herbergen ein Frühstücksbuffet. Für das 
Frühstück wurde von Seiten der Danhos-
tel Organisation ein Mindeststandard fest-
gesetzt. So muss das Frühstücksangebot 
zumindest aus mehreren Brotsorten, Butter, 
Sauermilchprodukten, Cornflakes, Haferflo-
cken, Müsli, Käse, Marmelade, Honig, Auf-
schnitt, Milch, Fruchtsaft, Kaffee und Tee 
bestehen.

Abendessen wird ebenfalls von vielen 
Herbergen angeboten, und Gruppen wie 
Schulklassen können in manchen Häusern 
auch drei Mahlzeiten erhalten.

Für einen Aufenthalt als Gruppe muss der 
Gruppenleiter im Besitz eines Herbergsaus-

weises oder einer Danhostel-Rabattkarte 
sein, die bei der Ankunft in der Herberge 
erworben werden kann.

Um einen entsprechenden Preis für die 
Übernachtung zu ermöglichen, kommen 
den Gästen in den Häusern einige Aufgaben 
zu, wie Betten machen, Tisch abräumen und 
das Zimmer sauber und aufgeräumt zu hin-
terlassen.

Zu den Gästen der betreffenden Unter-
künfte zählen Familien und Rucksackrei-
sende, Senioren und Teenager, Gruppen 
und Schulklassen. Jährlich verzeichnen die 
Herbergen ca. 150.000 Übernachtungen von 
Schulklassen, hauptsächlich von Schülern 
der 4. bis 8. Klassenstufe, die vorrangig aus 
Dänemark kommen.

Klassenfahrten nach Dänemark können 
beispielsweise folgende Programmpunkte 
enthalten: die Wikingerzeit, das Mittelalter 
und die Renaissance, Führungen durch das 
Weltnaturerbe Wattenmeer oder Besuche 
bekannter Städte, wie zum Beispiel Kopen-
hagen – mit den Königspalästen, den bunten 
Häusern am Hafen Nyhavn, dem Vergnü-
gungspark Tivoli und dem Rundetårn, einem 
astronomischen Turm im Stadtzentrum. 
Der Rundetårn – Volkssternwarte und Aus-
stellungsort – ist eine bekannte Touristen-
attraktion und sein Dach ein vielbesuchter 
Aussichtspunkt.

Auch Aarhus, die zweitgrößte Stadt Däne-
marks, hat einiges zu bieten. Hier befinden 
sich das ARoS Art Museum mit dem Regen-
bogen-Panorama auf dem Dach und das 
Freilichtmuseum „Den Gamle By“, welches 
eine Zeitreise in das Dänemark des 19. und 
20. Jahrhunderts ermöglicht.

In Odense ist der Dichter Hans Christian 
Andersen geboren und sein Geburtshaus 

sowie das Haus seiner Kindheit mit ange-
schlossenem Museum kann besichtigt wer-
den.

Die älteste Stadt Dänemarks, und dank 
des gut erhaltenen mittelalterlichen Stadt-
bildes eine der schönsten, ist Ribe. Mit dem 
Museet Ribes Vikinger und dem Vikingecen-
ter widmet sich die Stadt den Vorfahren. 

Sehenswert ist zudem das Schloss Kron-
borg – eine Festung auf der dänischen Insel 
Seeland. Bekanntheit erlangte das Schloss 
auch als „Hamletschloss“, da William Shakes-
peare hier die Handlung seines Schauspiels 
Hamlet ansiedelte.

Inmitten der Dünenlandschaft von 
Blaavand gibt es die Tirpitz-Stellung, eine 
Bunkeranlage, die während des Zweiten 
Weltkrieges begonnen, aber nie fertigge-
stellt wurde. Seit 2017 kann hier das neue 
Tirpitz Museum besucht werden.

Um eine ehemalige Wehranlage bei 
Düppel in Südjütland handelt es sich bei den 
Düppeler Schanzen, wo sich der deutsch-
dänische Krieg entschied. 

Ganz besondere Natur-Erlebnisse bietet 
das Wattenmeer, welches sich von der 
Landzunge im Norden Dänemarks über 
rund 500 Kilometer bis nach Deutschland 
und Holland erstreckt.
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Auszeitseminar für naturinteressierte PädagogInnen: 
Landart im Frühling    17. - 19.04.2020
sowie

Extratermine Naturkunst – Kreativ im Wald 
mit Waldbaden und Prozessbegleitung für Schulklassen/Teams. 

Wir erstellen Ihnen gern ein individuelles Angebot. 

Tel. 0178 - 484 16 02,   info@natur-zeit.net
Olgastraße 22, 72805 Lichtenstein

Naturpädagogische Angebote  
für Süd- und Mitteldeutschland


